Olexandr Dowshenko

Die ukrainische Kultur ist an den talentvollen schöpferischen Persönlichkeiten reich. Aber viele von ihnen waren erzwungen, sich vom Schaffen loszusagen, andere emigrierten, noch einige waren repressiert.


 Olexandr Dowshenko war einzig, wer in solchen Bedingungen gekonnt hat, ein weltweiter Stern zu werden und ist in die alle Enzyklopädien und Anthologien der Weltfilmkunst aufgenommen. Er hat das komplizierte Leben gelebt. Ihn zwangen, sich von seinen Überzeugungen loszusagen, die antihistorischen Produkte zu schaffen. Doch hat er gekonnt, ständig riskierend, ganze historische Wahrheit seiner Zeit aufzuzeigen.

A. Dowshenko hat seine eigene Poetik des Kinos geschaffen. Er hat der ganzen Welt das Panorama der nationalen Geschichte, der Kultur, der Geistigkeit aufgezeigt. Das Kino von Dowshenko ist Durchbruch in dem weltweiten kulturellen Raum.

A. Dowshenko  ist am 10. September 1891 in der Stadt Sosnyzja Gebiet Tschernihiw geboren worden. Seine Eltern waren Ackerbauern. Er studierte am Lehrerinstitut, später arbeitete als Lehrer in der höchsten Grundschule in Shytomyr.


 Eine erste Arbeit von  Dowshenko  im Kino war das komische Drehbuch  "Wasja-Reformator". Später wurde er zum Drehbuchautor und Regisseur. In kurzer Zeit sind die Filme  „Tasche des diplomatischen Kuriers“, “Zwenyhora”, "Arsenal" erschienen. Der Film "Erde" ist ein letzter Film der Periode des Stummfilmes und der erste Film, den er in Kyjiw auf der Filmfabrik – jetzt  ist es ein Nationales Dowshenko-Filmstudio der Spielfilme – gedreht. Dieser Film war in die Zahl der 12  besten Filme der Welt für die ganze Zeit der Existenz der Filmkunst aufgenommen. Für den Film „Stschors“ war Dowshenko  mit der Staatlichen Prämie UdSSR belohnt.

Am Anfang 1941 begann Dowshenko  am Drehbuch des Filmes "Taras Bul'ba" zu arbeiten, aber der Krieg hat seine schöpferischen Pläne zerstört. Die schreckliche Tragödie der Heimat in den Militärjahren ist in der Kinoerzählung “Ukraine im Feuer“ dargestellt. Eine letzte Arbeit von Dowshenko war der Film „Poem übers Meer“. Die Arbeit an ihm war schon nach dem Dowshenko's Tod  erledigt. Diese Arbeit hat seine Frau Julia Solnzewa verwirklicht.

Ballettkunst in der Ukraine

Eine große historische Rolle in Entwicklung der ukrainischen Ballettkunst spielte Leibeigenschaftstheater . 

Der echte ukrainische Tanz erschien auf der ukrainischen Bühne in “Weihnachtsnacht” von M.Lyssenko ( Regie von M.Staryz'kyj, Dirigent I.Palizyn) im Jahre 1903. Der farbenreiche, gefühlsbetonte und poetische Tanz wurde zum Zierrat der ukrainischen Vorstellungen. Einen besonders großen Erfolg hatten diese Vorstellungen während der Gastspiele in Moskau, in Petersburg und auch im Ausland.

An der Aufbewahrung der unveränderten Mustern der ukrainischen Choreographie arbeiteten  M.Staryz'kyj, M.Kropywnyz'kyj, M. Sadows'kyj, P.Sakssahans'kyj, O.Suslow, O.Suchodol's'kyj, M.Ponomarenko, W.Hryzaj, J.Kossynenko, L.Man'ko u.a.


Im Mai 1919 wurde das erste in der Geschichte der ukrainischen Kultur Opernhaus – Staatliche ukrainische Musikdrama – geschaffen. Es begann ihre schöpferische Tätigkeit am 28. Juli mit Oper “Versenkte” unter der Leitung von L.Kurbas, als Regisseur war B.Bontsch-Tomaschews'kyj, als Dirigent – M.Bahrynows'kyj, als Ballettmeister – M.Mordkin, als Bühnenbildner – A.Petryz'kyj.

Das professionelle ukrainische Ballett-Theater als einigartige künstlerische Erscheinung begann seinen historischen Weg 1925 mit Aufführung des Balletts von Petro Tschajkows'kyj “Schwansee”.

M. Werykiws'kyj ging in seinen schöpferischen Unrasten durch den Weg der Auswertung von Besonderheiten der ukrainischen Folklore. Er schuf neue tänzerisch-pantomimische Episoden, verlieh der Choreographiekunst die mehrere Nationalfärbungen. 


Die Jugendlichen arbeiteten auch aktiv an den Aufführungen für Kinder. 1985 begann seine schöpferische Tätigkeit das Kyjiwer staatlicher Musiktheater für Kinder mit der Aufführung “Meisterwerke der Ballettklassik”.

Eine neue musikalisch-choreographische Welt sowohl für Schauspieler als auch für Zuschauer wurde durch Aufführungen von S.Prokofjew entdeckt.

Eine besondere Rolle in der Entwicklung des ukrainischen Ballettes spielte das Schaffen von A.Chatschaturjan. Er vertonte solche Auffürungen wie “Hajane”, “Maskenball”, “Klang der Heimat”, “Spartak”.


Einer von bedeutendsten Vertreter der Choreographiekunst der Ukraine ist Petro Wirs'kyj, der Leiter des berühmten Staatlichen akademischen verdienten Tanzensembles der damaligen Ukrainischen Sowjetrepublik, das heute ihn Namen trägt. Schöpferische Tätigkeit dieses originellen Ensembles und  einigartiges choreographisches Kulturerbe von P.Wirs'kyj hatten einen großen Einfluss auf die fortschreitende Entwicklung der modernen volksszenischen Choreographie und besonders auf die Wiedergeburt von Nationaltanzkunst der ukrainischen Diaspora in Kanada, USA und Australien.

Ende 1983 wurde in Kyjiw der Erste ukrainische Wettbewerb für die Ballett-Tanzkünstler veranstaltet. Viele bekannte Tänzer wie T.Borowyk, A. Koslow, I.Lawrow, N.Trokaj, O.Kyrytschenko, L.Dantschenko, W.Pyssarjewa zeigten ihre schöpferische Leistungen. Viele neue Namen waren hier auch entdeckt.

Zurzeit existieren in der Ukraine sechs akademischen Opernhäuser und Kyjiwer staatlicher akademischer Musiktheater für Kinder und Jugend. Ballett-Truppen in der Ukraine stehen heute 3 Operettentheater, 4  Drama- und Musikkomödietheater, 22 Gebietsmusiktheater zur Verfügung. Choreographische Nationalkunst entwickelt sich intensiv und wird durch das Schaffen von weltweit bekannten Musikkollektiven bekannt. Unter ihnen sind 

· das Staatliche verdiente akademische Tanzensemble der Ukraine, das den Namen von P.Wirs'kyj trägt;

· die große Tanzgruppe des Staatlichen verdienten akademischen ukrainischen Volkschors, der den Namen von H.Werjowka trägt;

· das Staatliche verdiente vokal-choreographische Ensemble “Donbas”;

· folklor-ethnografische Ensembles “Kalyna”, “Berehynja”, “Sorjany”;

· liederhaft-tänzerische Konzertensembles “Tawrija”, “Slawutytsch”, “Jatran'“, “Schwarzes Meer” u.a.

Ballettauffürungen der ukrainischen Theater sind zurzeit weltbekannt. Viele ihre talentvolle Vertreter wurden zu den Weltsternen. Sie nehmen an der verschiedenen Internationalwettbewerben teil, treten als Gäste in allen Kontinenten auf und präsentieren die Leistungen der Nationalchoreographie, dass der Vertiefung der freundlichen Beziehungen zwischen Völkern und Kulturen dient.


Die Leistungen der modernen ukrainischen Ballett-Theater haben auch einen großen Einfluss auf die Entwicklung des europäischen Balletts.

Transkarpatische universelle wissenschaftliche Gebietsbibliothek

Diese Bibliothek war auf der Basis der öffentlichen ushhoroder Bibliothek in 1945 geschaffen.

Eine vorrangige Richtung der Tätigkeit einer Bibliothek ist die Versorgung der Möglichkeiten die bibliothekarischen Ressourcen von der Bevölkerung zu nutzen, die Erweisung der Informationsdienstleistungen, Bildung der Bedingungen für  komfortable Bedienung von Benutzer. Heute enthält die Bibliothek 444,2 tausend Exemplare auf 18 Sprachen. Ein Stolz der Bibliothek ist der Bestand der wertvollen Ausgaben der 19.-20. Jahrhunderte. Es sind die Ausgabe der bekannten Vertreter der Kultur und Kunst, Enzyklopädien, Wörterbücher, Bücher, die die Muster der polygraphischen Kunst sind. Der Teil von ihnen ist zur Staatlichen Liste des nationalen kulturellen Erbes Ukraine beigetragen.

Die Bibliothek arbeitet an der Realisierung des Projektes „Die Schaffung der regionalen Informationsportale und Informationszentren auf der Basis der öffentlichen Bibliotheken“. In solchem Zentrum ist die Informationsliteratur in verschiedenen Wissensgebieten gesammelt, es ist  Informationsfonds in den Fragen der Rechtswissenschaft, der Wirtschaft, des sozialen Schutzes geschaffen.

In der Transkarpatischen universellen wissenschaftlichen Gebietsbibliothek  sind solche Abteilungen geschaffen: 

· die Wirtschafts- und Verwaltungsabteilung, 

· Abteilung für Formierung der bibliothekarischen Bestände, 

· Abteilung für wissenschaftlichen Bearbeitung der Bestände, 

· Abteilung für Registratur der Benutzer und die Ausgabe der audiovisuellen Materialien, 

· informations-bibliographische Abteilung, 

· Internet - Zentrum, 

· Abteilung der schöngeistigen Literatur, 

· Abteilung der Literatur in Landeskunde, 

· Abteilung der Literatur in Fremdsprachen, 

· Informationszentrum „Das Fenster nach Amerika“, 

· Lesesaal, 

· Abteilung für Erhaltung der Bestände, 

· wissenschaftlich - methodische Abteilung.

Schriftsteller von Transkarpatien

Transkarpatien gab der Ukraine und der Welt viele bekannten Menschen. Nicht nur in den Literaturkreisen sind solche Namen wie W.Hrendsha-Dons'kyi, Jurij Borschosch-Kumjats'kyj, Olexander Duchnowytsch, Iwan Irljaws'kyj, Jurij Hojda, Wassyl' Wowtschok, Petro Skunz', Iwan Tschendej, Iwan Chlanta, Mykola Rischko, Olha Pekar, Yurij Schkrobynez' bekannt.

Ich möchte über einen transkarpatischen Dichter Mykola Rischko erzählen. Er wurde am 13. Dezember 1906 im Dorf Drahowo Rayon Chust geboren. Seit dem 1927 studierte er am  Prjaschiwer Lehrerseminar. Dort nahm er an der Arbeit einer Laienkunstgruppe aktiv teil. Er spielte Hauptrollen in den Operetten “Natalka Poltawka” und  “Brautwerbung in Hontschariwka”. Nach Hause kehrte Mykola als bekannter Dichter zurück.


Er ist auch als Übersetzer aus dem Ungarischen, Deutschen, Tschechischen bekannt. Unter seinen Übersetzungen ist auch “Nationallied” vom hervorragenden ungarischen Dichter Schandor Petefi.

1936 erschien seine erste Gedichtsammlung unter dem Titel “Bergenwinde”. Sie enthält solche Poesien wie “Über dem Theiß”, “Nach Hause”, “Zum Neujahr”, “Geist von Dowbusch”, im Allgemeinen 20 Gedichte. Den Leseratten sind auch Gedichtsammlungen wie “Gespräch mit der Mutter”, “Septemberbrunnen”, “Saiten haben gespielt”, “Heimkehr” bekannt.

